
Am 24.07.2016 hatte ich nun endlich  Zeit nach Wöllersdorf 
zum BSV Wr.Neustadt zu fahren, um meinen Bericht zu 
erarbeiten und den neu gesteckten Parcours zu begehen 

Der Parcours selbst ist nicht angeschrieben, aber man muss 
nur immer den Hinweistafeln zum Sportplatz folgen, so 
kommt man ohne Schwierigkeiten zum Parcours. 

Der Einschießplatz ist mit allem was man sich wünscht 
ausgestattet, reichlich Platz und es sind sowohl, Scheiben als 
auch 3D-Tiere vorhanden. Am Wochenende ist auch eine 
Kantine in Betrieb. 

Parcoursbuch und Kassa sind gut sichtbar montiert. 

Ca. 75m hinter dem Einschießplatz ist der Einstieg zum 
Parcours der aus 30 Tieren besteht, Der Weg ist sehr gut 
markiert ein vergehen ist eigentlich nicht möglich. 

Besonders erwähnen möchte ich die „Bogenparkplätze“ bei 
jedem Ziel, ist eine einfache Möglichkeit seinen Bogen vor dem 
Ziel zu parken um beide Hände zum Pfeile ziehen frei hat. 

Die Ziele sind sehr gut in das Gelände integriert, so das man 
fast meinen könnte es sind echte Tiere. 

Die Abschuss Positionen sind sehr variabel gehalten, von 
jedem etwas dabei. 

Es ist auch bei jedem Tier ein ausreichender Pfeilfang 
angebracht, aber auf Grund des sehr steinigen Geländes muss 
man bei Fehlschüsse die daran vorbei gehen fast immer mit 
dem Verlust des Pfeiles rechnen (Pfeilbruch). 

Hierzu auch gleich ein sehr gelungenes Extra, das nicht 
unerwähnt bleiben darf. 

Auf der Runde gibt es 3 Sonderziele die mit einem eigenen 
Hinweis versehen sind, das man hier nicht mit Leihpfeilen 
schießen darf, da bei einem Fehlschuss mit einer ziemlichen 
Sicherheit der Pfeil kaputt geht, es sind kleine schmale Ziele 
die unmittelbar vor Felsen positioniert sind. 

Mein Fazit vom Parcours: 

Zu zweit braucht man knappe 1,5 Stunden 



Ein sehr schöner und gut gesteckter Parours. Bis auf den 
möglichen Pfeilbruch, sehr gut für Kinder geeignet. 

Gutes Schuhwerk würde ich aber trotzdem empfehlen. 

Bilder gibt es in der Galerie zu sehen 

 


